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Übersicht

‣ Die Veranstaltung – Hintergründe

‣ Prinzipien der Umgestaltung

‣ Beispiele

‣ Ausblick
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Randbedingungen – 
Grundlagen der Programmierung 1 (PRG-1)
Erste von drei Pflichtveranstaltungen zur Programmierung (250-350 Tn.)

‣ PRG 1 („Erste“ Sprache erlernen – Programmieren im „Kleinen“ - Grundkonzepte der praktischen Informatik) 9 CP 

‣ PRG 2 (zweite + dritte Sprache – Konzepte) 8 CP

‣ PRG P (Praktikum – Programmieren im Team, 
Entwicklungsumgebungen – vierte Sprache) 8 CP

‣ Also ca. 16 % des Bachelorstudiengangs Informatik
PRG 1 auch für Bioinformatik, Lehramt, alle Nebenfächler
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Herausforderungen – PRG 1

‣ Einige Programmierprofis … viele (Studien-)Anfänger

‣ Fokus: Programmiersprache lernen … beherrschen (?)

‣ Viel Stoff: Die „Programmiersprache“ + 
‣ Grundbegriffe: Computer, Algorithmus, Programm , Daten, Information
‣ Datentypen & Datenstrukturen
‣ Prozedurales & Objektorientiertes Programmieren
‣ Codierung und Diskretisierung
‣ Algorithmen- und Softwareentwurf

‣ In einer klassischen 4V+2Ü Veranstaltung lernten mehr als „50%“ das Programmieren NICHT! – haben sich „durchgemogelt“
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Umstellungskonzept (erstmals WS 09/10)

‣ 4V + 2Ü   2V +  2E + 2Ü  also ein Blended Learning Konzept

‣ 2E: LernBar eLearning Kurse: erscheinen wöchentlich, mind. 3 p.W.
● fachliche Vertiefung mit Eingangs- und Abschlussfragen

● Programmiersprachendetails und viele, sehr kleine Programmierbeispiele: lauffähig, änderbar, …

●  

● Nachbereitung der Vorlesung – typisch 8 Fragen  
Nachlesen (und Verstehen) im Skript oder eLecture noch einmal anschauen
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2Ü  + 2V

Hausübung in Tutorengruppe, wöchentlich 

‣ strukturiert und gut vorbereitet: Tutoren sollen aktivieren!
‣ viele Programmieraufgaben, kleine und

‣ 3 große Programmieraufgaben (14-tägig)
ca. 200-300 Zeilen Code, dort Peer-Programming (2 Studierende) …

‣ Ergebnisse schnell und immer in Moodle verfügbar!

‣ Zwischentest nach 7 Wochen (vor Weihnachten – wg. Weihnachtskrise))

Vorlesung: ganz klassisch: NUR Konzepte, Übersicht, Motivation, … 
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Blended Learning in PRG-1
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Blended Learning in PRG-1

„Seiteneffekte“ durch Einsatz von E-Kursen:  

‣ Wiederholung zur Prüfungsvorbereitung

‣ Keine zeitliche Bindung für Studierende

‣ Erleichterter „Quereinstieg“ (Nebenfächler, fachfremde M.Sc.)

‣ Förderung des Selbststudiums
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Blended Learning in PRG-1

Was noch? - Moodle!

‣ Bereitstellung der Materialien (Zentralität)
‣ Skript, Folien, eKurse, Readings, Übungsblätter und eLectures

‣ Online Abgabe der Übungen

‣ Informationsverteiler

‣ Forumsdiskussionen

‣ WS 10/11 zusätzlich Mentoring
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Fazit
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Fazit für PRG-1

‣ Quote erfolgreiche Teilnehmer von PRG-1 lag bei 80% im WS 2009/2010

‣ Mehr Flexibilität im Studium

‣ Direkte Vermittlung des eignen Wissensstands (Feedbacks)

‣ Besserer Überblick des eigenen Leistungsstands moodle (Bewertungssystem)

‣ Sehr gutes Feedback von den Studierenden
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Ausblick
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Reakkreditierung 2011 (nach 5 Jahren)

‣ PRG 1 hat dann 11 CP, also + 2 CP
‣ mehr (oder richtigerweise besser bemessener) Übungsanteil
‣ sehr wenig mehr Stoff 

‣ „Studieren lernen“, als Pflichtfach  + Coaching  Mentoring  (2 CPs)

‣ eKurse weiter verbessern!

‣ „Übergangskurse“: -  Umstieg auf eine andere Programmiersprache

–      PYTHON  JAVA  wie macht man das?
– Entwicklungsumgebung
– -  GUI – Entwicklung
– -  Netzwerkprogrammierung
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